
 



Grußwort von Martin Bader 
Sportdirektor 1. FC Nürnberg 
 
 

Liebe Fußballfreunde, 
 

der 1. FC Nürnberg möchte an dieser Stelle zu erst einmal gratulieren: der Post 
SV Sieboldshöhe und der SV Kürnach haben bereits zum zwölften Mal (U-13) und 
achten Mal (U-15) in die Kürnacher Höllberghalle zum „Cup der Gemeinde 
Kürnach“ eingeladen. Wenn die Teilnehmer heute und in vierzehn Tagen in der 
Halle um diesen Titel spielen, dann ist da auch schon etwas Tradition dabei.  
 

Wir beim 1. FC Nürnberg wissen, wie wichtig Jugendarbeit heutzutage ist. Wir 
haben selber eine junge Mannschaft in der Bundesliga, und aus unserem Verein 
sind Spieler wie unser Mannschaftskapitän Andreas Wolf oder Stefan Kießling, 
der jetzt sogar für die deutsche Nationalmannschaft spielt, hervor gegangen, um 
nur zwei zu nennen. 
 

Wir wissen aber vor allem, dass junge Talente im Fußball nicht möglich wären 
ohne den großen Einsatz der vielen ehrenamtlichen Helfer in den kleineren 
Vereinen. Sie geben unseren Kindern mit Ihrem Herzblut, mit Ihrem Einsatz die 
Möglichkeit, Fußball zu spielen. Das ist in erster Linie eine schöne Beschäftigung, 
etwas, das den Kindern Spaß bereitet, und sicher erst in zweiter Linie 
Leistungssport. 
 

Wir freuen uns, dass wir bei Ihnen wieder – wie bislang in jedem Jahr – an den 
Start gehen dürfen; unsere Teams fühlen sich herzlich aufgenommen und finden 
beste Bedingungen vor.  
 

Allen Teilnehmern, allen Zuschauern und vor allem auch allen Helfern bei diesen 
schönen Turnier dürfen wir viel Erfolg, vor allem aber viel Spaß wünschen. Und 
wer weiß: Vielleicht sehen wir ja eines Tages auch einen Spieler des Post SV 
Sieboldshöhe oder des SV Kürnach in der Bundesliga. Am liebsten natürlich im 
Club-Trikot! 
 

Mit sportlichen Grüßen 

 
 

Martin Bader 
Sportdirektor 


